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Unsere tage.
T.ll . Berlin . 17. März . Der »Verl . L o k . . A » schreibt

einem Artikel , betitelt »Zur Lage " :
»Nach allem , wa » man hört , muß man zu der Ueberzeugung

gelangen , daß unsere verantwortlichen Staatsmänner im Ein -
vernehme » mit den militärischen Führern der Gesamtlag « jetzt
ander» gegenüberstehen , als damals , als der Reichskanzler
unsere Bereitschaft , die Friedensverhandlungen unter bestimm,
ten Grundbedingungen aussprach. Es unterliegt keinem Zwei -
fel , daß jede« Machtmittel , das uns zu Gebote steht, unbedingt
zur Anwendung gelangen muß. Darüber besteht keine Mei «
nungsverschiedenheit an keiner Stelle . Es ist allerdings heute
noch nicht möglich, der Oeffentlichkeit über die einzelnen Mittel
Mitteilung zu machen , denn sie kämen selbstverständlich auch
unserem Feinde zu gute .

.Hiefe Pflicht , die Schleier nicht vorzeitig zu lüften , hat
zur Folge , daß man vorzieht , zunächst Manches weniger begrün,
dete Gerede, das minder widerstandsfähige Geister verwirrt ,
zunächst unwidersprochen zu lasten . Aber endgültig kann man
darüber beruhigt sein, daß alle an der Spitze stehenden Männer
dt« ganze Schärfe de« gegen uns entfesselten Bernichtung «-

krieges erkannt haben und fest entschlossen sind , ihn mit allen
verfügbaren Waffen zur siegreichen Durchführung zu bringen .
Zu welcher Zeit und an welchem Ort und in welchem Matze
diese Waffen benutzt werden sollen , das müssen wir ihnen über»

lassen, die in der Lage sind , sich auf Grund des vollständig vor,

liegenden Materials ihr Urteil zu bilden .
"

* *
... .

Zum Rücktritt des Staatssekretärs ». Tirpitz .
« öl «, IS . März . Zum Nücktrtttsgvfuch des Staatssekretärs

ton Tirpltz meldet M« . Köln. Ztg.- in einem Berliner Telegramm :
..Sein Rücktritt ruft Streitfragen wieder ins Gedächtnis , die in

der letzten Zeit den zwingenden Umständen gemäß mehr im Publi¬
kum als in der Presse erörtert winden sind, Erörterungen , bei denen

die Leidenschaft öfter über die Grenzlinien der gebotenen Berück,

sichtigung der Zeitumstände hinausgeschritten ist. Deutschland steht

im Stampfe um sein Dasein , und in solchen Zeiten liegt es im vater »

« ndifchen Interesse , die Begeisterung für einen Mann »nd sein

System nicht äußerlich kundzutun, zu demonstrieren und zu frondieren ,
wenn die verantwortlichen militärischen und politischen Leiter der

Geschicke des Volkes sich in pflichtgemäßer Erwägung aller Umstände

nicht dazu entschließen können, bis zu den letzten Schlußfolgerungen
mit dem Mann und dem System zu gehen . Uebereinstimmend ist von

den militärischen und politischen Trägern der Verantwortung und

durchaus nicht ohne gewichtige Zustimmung a« s dem Amtsbereich

de» Scheidenden festgelegt worden , was zur kräftigen und wirksamen

Durchführung unserer Kriegsziele weiterhin zu geschehen hat . Wir

Annen das vertrauen haben , daß diese Beschlüsse realpolitisch durch -

>^cht und der Gesamtlagt und dem Ge^amtzweck gemäß richtig sind,
und im nationaler Disziplin müssen wir all « geschlossen dahinter

stehen."
— Berlin , 16. März . Die nationalliberale Fraktion des Reichs -

tag, hat an Großadmiral v . Tirpitz folgendes Telegramm gesandt :

„Tief bewegt durch die Kunde von dem Rücktritt Eurer Exzellenz

in jetziger schwerer Zeit sendet dem Schöpfer unserer Marine und

Vertreter des deutschen Marinegeistes die Versicherung treuer dank

Rrisg .

ZW westliches ! KrWschmM .
W .T .B . EroszesHauptquartier , 17. März . Amtl .
Sechs englische Sprengungen / sudlich von

Loos blieben erfolglos .
In verschiedenen Abschnitten der Champagne , sowie

zwischen Maas «nd Mosel heftige Artilleriekämpfe
Zm Maasgebiet trieb der Gegner eine frische

Division , die als die 2 7. seit Beginn der Kämpfe auf die-
fem verhältnismäßig enge« Raum in der Front erschienene
gezählt wurde , wiederholt gegen unsere Stellungen auf der
Höhe „Toter Mann " vor . Bei dem ersten überfallartig
ohne Artillerievorbereitung «ersuchten Angriff gelangten
einzelne Kompagnien bis an unsere Linien , wo die
wenige « von ihnen » » verwundet übriggeblie .
benen Leute gefangen wurden . Der zweit « Stoß
erstarb schon in unserem Sperrfeuer .

Oberste Heeresleitung .

Französischer Bericht .
SBXB . Paris , 17. März , Amtlicher Bericht von gestern nachmit-

tag » Uhr : In Belgien haben unsere Patrouillen festgestellt, daß das
Zerstörungsfeuer unserer Artillerie von gest :rn abend auf die deutschen
Stellungen in La Plage in der Gegend von Siieuport die Verbindung ^
graben völlig zerstört und zahlreiche Feind ! getötet hat.

Au « der Gegend nördlich von Berdun wurde keine Jnfan -

terieunternehmnng gemeldet . Zm Laufe drr Nacht dauerte auf dem
ll « k « n Ufer der Maas ziemlich schwaches , auf dem rechten hef¬
tiger ?« Artilleriefeuer an in der Gegend von Himdremont und Dam -

loup , wo der Feind Schanzarbeiten ausführte . In der WoSvr « haben
wir mehrere Proviantkolonnen beschossen .

Oestlich vom Walde von AprHmont gestattet» «n» «in Handstreich
auf «inen deutschen Schützengraben, d-m Feind einige Verluste zuzufügen
«nd Gefangene zu machen . In den vogesen südlich von der Thür , mach-
ten die Deutschen «inen Angriff auf unser? Stellung bei Burnhaupt .
Der Angriff wurde durch Sperrfeuer aufgehalten . Der Feind konnte

nicht in unsere Eräben gelangen .
Abends 11 Uhr : Nördlich von der Ais «« beiderseitige Artillerie -

titigkeit in der Gegend de« Waldes vmi Butt «, südlich von ville -auz-
Boi ». In den Argonnsn richtetet wir «in konzentrisches Feuer auf
deutsche Werke nördlich der Straße von varenne « und auf deutsche in

Tätigkeit befindliche Batterien in der Umgegend von Monfaucvn .
Westlich der Maa « richteten die Deutschen im Laufe des

Nachmittag » nach einer fchr heftigen Beschießung unserer Front zwischen
Bsthineourt und TumiKres einen starken Angriff gegen unsere Stel -

hingen am »Toten Mann " . Di« Angriffswellen konnten an keiner
Stelle Fuß fasten und mußten sich auf den Nabenwald zurückziehen , wo
unser sofort eingesetztes Sperrfeuer ihnen beträchtliche Verluste beibrach-
ten . Aus dem rechten Maasuf « r vsrdoppelt « fich die Artillerie -

tätigkeit östlich und westlich von Douaumont . sowie in der Umgegend des

Dorfes Baux . Es fand kein Jnfanteriegefecht statt . Unsere Batterien

nahmen mehrfach in dieser Gegend sich bewegende Truppen unter Feuer .
In der Wosvre ziemlich Heftige Beschießung auf beiden Seiten im

Abschnitt des Fußes der Cotes Lorrai»es .

Die Kämpfe bei Verdun .
IM

— v . 7 - t .
■

f ~ Ol » « 0 Genf , 17 . März . Laut „Neuen Zürcher Zeitung
" sind . . ..

barster Verehrung die nat,onall,berale Fraktion . Bm ermann . L'st .
As^ x .D - partemcnt ( Hauptstadt Erenoble ) neuerdings mehrere

TU . Berlin , 17. März . Die „Kreuzzeitung " +<" r+ mit » '«• kon . f w r 1 - - - - -teilt mit , die kon-
dem Vernehmen nach ein -
beschlossen , der wohl heuteservative Fraktio » des R «ichstag «g hat

sttnrmig einen Antra « m U -Bootfrage
veröffentlicht werden wird .

— Dresden , 16 . März . Di « konservative Fraktion d«r Zweiten
Kammer hat an den Großadmiral v. Tirpitz ein Telegramm gesandt ,
in dem sie die Hoffnung ausdrückt , Tirpitz möge nach Beseitigung des

jetzigen llebelstandes bald wieder die Leitung der Marine über-

nehmen. .
= Genf , 16. März . Das „Journal de Genöve hebt in

einem Kommentar zum Rücktritt Tirpitz . d unter der gleich-

zeitigen Bekräftigung des deutschen Unterseeboots -Memo - an -

dums erfolgt sei,
"

hervor , daß man unter den gegenwärtigen
Umständen »olle Klarheit über die etwaigen Folgen diese?

Veränderung in der Leiwng der deutschen Kriegsmarine heute

noch nicht gewinnen könne. Man müsse den Lauf der Dinge ,
namentlich die Wirkung aus Amerika abwarten . (Frkf. Ztg .)

— mmmmm ! U-l -L'-U "U

Wichel!
W .T .B . Große » Hauptquartier , 17. März . Amtl .
Di « Lag« ist im allgemeinen unverändert .

Oberste Heeresleitung .
Oesterreichischer Bericht .

WTB . Wien , 17. Marz . (Nicht amtlich.) Amtlich wird
verlantSart , 17. 8. 16 , mittags :

An mehreren Stellen der Strypa -Front erfolg -

« eiche Borpostenkämpfe : westlich von Tarnopol

drangen hierbei unsere Truppen in die russische
Vorstellung ein , machten einen Fähnrich und
« 7 Mann z « Gefangenen und erbeuteten ein Ma -

schi „ » « gewehr »nd vier Minenwerfer .
De » Stellvertreter des Chef , de« Generalstabe « :

v . Höf er , Feld ?n«rschaNe«tnnnt .

Berwundetenzüge aus Berdun und zahlreiche Zivilpersonen , die

auf Befehl der Militärbehörde aus der Kampfzone evakuiert
«mrden, angekommen . (Gen . G .-K .)

0 Zürich , 17. März . Den Schweizer Blättern zufolg «
meldet die „Daily Mail " , der französische General ,

st a S habe bei Fortdauer der Erbitterung der d e u t *

schen Angriffe eine allgemeine Rückzugs -

bewegung beschlossen als Borläuferin einer strategi -

schen Umgruppierung im Räume von Derdu n und
Reims . (Gen . E .-K .)

Wie Berdun mit Munition versorgt wird .

g . Basel , 16. März . Der Vertreter der englischen Press« bei der

sranzösischen Armee , Warner Allen , berichtet , daß zur Versorgung v «r -

duns mit Artilleriemnnition täglich zwanzigtausend Motorwagen die

nach der Festung führenden Straßen befahren . Dazu kommt noch der

Transport von Kanonen , von Äach «ldraht , Lebensmitttln , Petrolcu »»

usw . Die Stmßen seien durch diesen Massentransport übel zugerichtet .

Fieberhast müsse gearbeitet werden , um sie wieder instand zu setzen .
Die englische Regierung hat laut „Basler Nachrichten " 8V«« Güter -

wagen d«? englischen Eisenbahnen nach den französischen Häfen ver -

schicken lassen , um die französischen Staatsbahnen zu entlasten . Ein

Teil der Wagen ist bereits in Havre eingetroffen . Amerikanische Kriegs -

munition wird jetzt dem gleichen Blatte zufolge täglich im Werte von

zwei Millionen Dollar nach Europa ausgeführi , und nach amtlichen An¬

gaben steigt die Ziffer noch . Ein großer Teil der Munitioneerz -ugung

erfolgt in Forin von Er ?!o!i«z?vn «ten , Pulver kommt an zweiter und

Gewehrinuirition an dritter Stelle . Das Handelsdepartement in Wa -

shington schätz: den Gesamtwert der bisherigen Munitionsausfuhr auf

fast 250 Millionen Dollar .

Ein Schweizer Urteil .

0 . Zürich . 57 . März . Der Zürch . „ Tagesanzeiger
" schreibt :

Die franzöfisck)« Presse zeigt im allgemeinen einen bemertens -

werten Optimismus in der Beurteilung der bisherigen Kämpfe
um Berdun ? ja einzelne Kritiker gehen sogar soweit , zu be¬

haupten , der Angreife ? werde von weitere « Sturmanläufen
absehen und das Ergebnislose seiner bisherigen Kämpfe ein -
sehen müssen. Wir teilen diese Anficht nicht, sondern betrach»
ten die gegenwärtige Kampfpause als Anzeichen von noch weit
schwereren Angriffen , die nach gründlicher Befolgung aller
bisherigen Erfahrungen ganz methodisch folgen müssen . In -
zwischen vervollständigen beide Parteien ihre Bestände und
häufen Munition an . Der Artilleriekampf wird an vielen
Stellen der jetzt etwa SV Kilometer langen Front unausgesetzt
fortgeführt . (Gen . G . K .)

ver Wechsel im französischen Urleg§mimfterium .
W .T .B . Pari ». 17. März . (Agence Haoas .) Diviflons -

general R 0 q u « » ist zum Krirgsminister anstelle des
ans Gesundheitsrücksichten zurückgetretenen Generals Gallien ?
ernannt worden.

Der französisch «
Kriegsmimster Gal -
lieni ist nun «nd-
gülttg zurückgetreten .
Di« Gründe hierfür
li«g«n gewiß in den
verworrenen politi »
schen Verhältnissen .
Gallieni , als Ehef
der MilitLrverwal -
tung . konnte und
wollte fich auf di«
Dauer der parlamen¬
tarischen Kamarilla
nicht unterordnen,
vielleicht trugen auch
die Ereignisse vor
verdun zu feinem
Entschlüsse bei . Gal «
lieni trat 187V au«
der Schule St .-Cqr
in dl« Marineinfan -
leri« ein und machte
den Deutsch-Französi-
sch-n Krieg mit . Sein
ferner«, Leben aber
verbracht« er in den
französischen Schutzgebieten. Bevor er nach Mabagaskar kam . das eigent «

lich durch ihn für die Franzosen erobert und pazifiziert wurd« , hatt« et
in Tonking und im Sudan Gelegenheit gefunden , fich auszuzeichnen.
Gallieni ist auch wissenschaftlichtätig gewesen und hat fich als Geograph
großes Ansehen erworben . Während der Marneschlacht war er Gouvev -

neur von Pari « und hat als solcher damals eine bemerkenswert« Um-

ficht an den Tag gelegt .

General Gallieni ,

Die „Agence Haoas " verbreitete laut „Frkf. Ztg .
" über den

Kiegsminister , den vierten seit dem Ausbruch des Krieges , die folgen»

den Angaben : „General Roque, wurde am 28 . Dezember 1856 in M « .

faillon (HSrault) geboren . Er ist aus der Polytechnischen Schule hervor»

gegangen und wurde im Jahre 1878 zum Genieleutnant ernannt . Al «

Bataillonschef macht « er eine Expedition in Dahomey mit .
Roques wurde zum Oberst und Ingenieur der öffentlichen Ar -

beiten in Madagaskar im Jahre 1901. zum Brigadegeneral und

Direktor der Genieabteilung im Ministerium im Iaihre 1906, zum
Divisionschef im Jahre 1909 , zum Inspektor des MilitärNugw ^ ens

im Jahre 191V, zum Kommandaltten der 7. Jnfanteriedivfion im

Jahre 1913 uird zum Kommandanten der 1 . Armee am 6 . Jalluar
1915 ernannt . Er ist seit dem 11. Januar 1916 Inhaber d«s Grofc

kreuzes der Ehrenlegion .
"

Gallieni « nd Briand .

WTB . Paris , 17 . März . (Agence Havas .) General Gallieni

richtete an Ministerpräsident Briand folgenden Brief : „Versailles .
1<; .

'
März . Herr Ministerpräsident ! Wie ich es Ihnen in der letzt «

Woche auseinandergesetzt habe , nehmen meine ausschließlich und un-

unterbrochen im Dienste des Vaterlandes verwandten Kräfte heut«

ab . Die Aer ' te erkennen , daß ich nun nicht mehr im Stande bin , mit

der vollen notwendigen Beweglichkeit das hohe Amt , das , mir anver -

traut wurde , zu verwalten . Sie erkläre '.i, daß , um das; mir möz »

lich werde , wieder aktiven Dienst zu tun , ein ? volls» ndige Ruh «

während einiger Zeit und ein« sorgfältige Pflege unerläßlich sind.

Ich bitte Sie also , meine Demission als Kriegsminist « «

anzunehmen .
"

Bri aud antwortete 1 „Lieber Herr Generali Ich kann nur vo«

Ihrer Demission Kenntnis nehmen , indem ich Jhneir die volle Traue *

zum Ausdruck bringe , mit der ich sie erhalte , eine Trauer , die , wie

ich , alle Ihre Kollegen im Ministerium empfinden . Ich lege Wert

daraus , Ihnen zu sagen , wie sehr ich es bedauere , daß Ihr G«sund -

hsitszustand die Regierung Ihrer Mitarbeit beraubt , di« rhr in ihrci «

Werke der nationalen B«rt«idigung so u»«rtvoll war . Ich Haff«, ixch

Sie bald von Ihrer Krankheit besreit sein werden , die Ihnen eine

zeitweilige Pause in Ihrer Tätigkeit aufzwingt , und in der Lage

sein werden , einen Kampfposten im Dienste des Vaterland «, )»

übernehmen .
"

Der RMmckrieg.
W . T .B . Große » Hauptqnartier , 17. März . « mtl .

Die Lage ist im allgemeinen unverändert .
Oberste Hrereslew, « ».



Seife 2.
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Die Türkei im Rrieg.
D .' Kämpfe in Mesopotamien .

AZZ .B . Konstantinopel , 17. März . Das Hauptquartier
meldet : An der Jrakfront versuchte der Feind im Abschnitt van
Zelshie nach seiner Niederlage am rechten Ufer des Tigris am
8 . Februar ( ? ) , während er mit seiner HauptmaHt am 9.
Februar Vorbereitungen zum Rückzug traf , mit einer Znfan -
terie - und Kavalleriebrigade einen überraschenden Angriff hin -
ter unserem rechten Flügel , aber unter dem Druck des Zen -
trums mußte er auf feine umfassende Bewegung verzichten
und den allgemeinen Rückzug antreten . Am 10. und 11 .
Februar ( ? ) verfolgten unsere Truppen den Feind kräftig
und überschritten einige Linien , die vom Feinde vorher bc-
festigt worden waren . Am 10 . Februar ( ? ) erreichten unsere
Vorhuten in der Nacht die Zemsir -Höhe , die sie befestigten . Der
Feind , der unsere Vorposten für schwach hielt , griff sie an . Es
eilten aber von hinten Verstärkungen heran , machten einen
Gegenangriff auf den Feind und schlugen ihn auch diesmal ,
wobei fie ihm 180 Gefangene , darunter 5 Offiziere , ein
Maschinengewehr und eine große Menge Waffen , Munition
und Kriegsmaterial abnahmen . Von den anderen Fronte »
nichts zu melden .

Die Kämpfe in Persien .
T .U . Konstantinopel . 17. Marz . (Privattel .) Aus Persien

wird berichtet , daß Kämpfer des heiligen Krieges die Russen
bei Krwc überraschten und niederkämpften . Außer den vielen
Toten und Verwundeten , die die Russen hatten , nahmen die
Perser 80 Russen gefangen und erbeuteten 2 russische Ma -
schinengewchr», sowie viele Munition .

Ereignisse znr See .
Zum Untergang der „Tubantia ".

W .T .B . Amsterdam . 17. März . (Niederl . Tel .-Agentur .)
Ein Extrazug mit vielen Fahrgästen und Mitgliedern der Be¬
satzung der „T «bantia " ist heute nacht in Amsterdam einge -
troffen . Unter ihnen befindet sich auch der amerikanische Kon -
sul in Stuttgart , Schilling , mit Frau und Tochter. Schilling
ist der Ansicht , daß die „Tubanti a" nicht torpediert wurde , son-
dern auf eine Mine stieß . Als sich der Unfall ereignete , stand
die „Tubantia " tatsächlich nicht still , sondern ungefähr erst
zwei Minuten nach der Explosion .

T .U. Haag , 17. März . (Privattel . ) Das Unglück der
„Tubantia " übte auf die Amsterdamer Börse einen starken Ein -
fluß aus . Die Anteile der betroffenen Lloyd -Kesell ' chaft eröff¬
neten 10 % unter dem gestrigen Kurs . Außer der holländischen
Post ging auch die ganze deutsche Post riech Spanien und Süd¬
amerika bei dem Unglück verloren .

™ 1 1 I
Der Krieg mit Portugal .

D ie österreichisch - ungarischen Schiffe in
Portugal .

T .U. Wien , lg . März . Die Anzahl , der in Portugal bc«
findlichen österreichisch - ungarischen Schiffe ist bisher noch hoch
überschätzt worden . Nach genauen Erhebungen befinden sich
nur 2 österreichisch -ungarisch« Schiffe in portugiesischen
Häfen . (Kreuzztg .)

Er hängt sein Möntelche » nach dem Winde .
T .U . Bern , 16 .März . Hiesigen Blättern wird aus Paris ge-

drahtet : Auf der Durchreise ist der ehemalige portugiesisch « Gesandt »
in Berlin Pa «s hier eingetroffen und beeilte sich seine Freude da -
riiber im „®lotin " Ausdruck zu (jeden . Er veröffentlichte im ge-
nannten Blatt einen deutschfeindlichen Aussatz , worin er u . a . betont ,
jetzt , wo er Pariser Boden unter den Fügen habe , könne er endlich
wie von einem Alp befreit aufatmen . ( „D . Tagesztg .

" )

Der Rrisg mit Italien .
Oesterreichischer Tagesbericht .

ÄiTB . Wien , 17. März . (Nichtamtlich .) Amtlich wird
verlautbart . 17. S. IS , mittags :

Die Italiener haben ihre fruchtlosen An ,
griff « au der Isonzofront eingestellt . Auch dies -
mal blieben all « unsere Stellungen fest in unserem Besitz .

Der Stellvertreter des Chefs des Eencralstabes :
v. H S f e r, Feldmarschalleutnant ,

Eine Konferenz der Alliierten in Ro m .
W .T .B . London , 17. März . (Nicht amtlich .) Einer Mel -

dung der „Times " zufolge , wird die nächste Konferenz der Alli »
ietieit binnen kurzem in Rom stattfinden . Eeschoßminister
Lloyd George wird England vertreten . Man glaubt , daß auch
der Staatssekretär des Aeußern Sir Edward Grey sich nach
Rom begeben wird .

Aus der italienischen Kammer.
WTB . Rom , 17. März . (Nicht amtlich .) Di « „Agenzia Stefani "

meldet : In der Kammer erklärte bei der Besprechung der wirt »
schaftlichen Politik der Regierung Finanzminister Dane » ,
ein « Einschränkung der Ausfuhr sei unvermeidlich gewesen . Es sei
ausgeschlossen , daß Oele de« feindlichen Ländern hatten geliefert wer -
den können . Die Schwefelansfuhr wöge gerade die Verminderung
auf. die dem Verbrauch der Mittelmächte entspreche. Es sei auch
ausgeschlossen, daß man Deutschland eine große Menge Schwefel ge-
währt oder versprochen habe . Es sei bewiesen , dag die Stahl - und
Visenausfuhr nicht nach den Mittelmächt«» gegangen ist .

Der Nationalist Federzoni sagte u . a ., man habe manchmal
in der Haltung d«r Regi «rnng Unsicherheit erblicken können , aver
diese sei nicht eine Folge von Unehrlichkeit oder Mangel an Auf -
richtigkeit gewesen . Salandra unterbrach den Redner energisch , in -
dem er sagte , es sei nicht erlaubt , von Unehrlichkeit seitens der
italienischen Regierung zu sprechen , selbst um zu sagen , dcife diese
Unehrlichkeit nicht vorhanden war .

Der Marinemini st er betonte die Schwierigkeiten des
Welthandels , die eine Folge der Verminderung der Schiffszahl von
35% sei . Diese Schwierigkeiten , fuhr er fort , sind derart gewachsen ,
daß es notwendig wurde , von jenseits des Ozeans Lebensmittel zu
bolen . Die Höhe der Frachtsatz « ist eine allen Ländern gemeinsame
Erscheinung . Eine starke Handelsflotte ist durchaus notwendig nicht
nur für die wirtschaftliche , sondern auch für die militärische und
politische Macht des Landes . Die Regierung nahm die mit Beschlag
belegten österreichischen Schiffe in Gebrauch . Sie untersagte den ita -
lienischcn Schiffen , auf Rechnung der britischen Handelsmarine
Handel zu treiben . Sie unterhandelte mit Engtand zu dein Zweck«,eine Mitwirkung der englischen Handelsmarine am italienischen Han -

« « VifSye prtrr *.
del herbeizuführen . Die Regierung verdient nicht den Vorwurf der
Unvorsichtigkeit .

Nach der Rede des Ministers wurde die Sitzung aufgehoben .

Deutschland und der Rrieg.
Aus dem preußischen Abgeordnetenhause .
WTB . Berlin , 17. März . ( Nicht amtlich .) Der verstärkte Aus -

schuh des preußischen Abgeordnetenhauses für den Staatshaushalt hat
ven Gesetzentwurf betreffend Erhöhung der Zuschlag « zur Einkom -
mensteuer und zur Erganzungssteuer angenommen mit der Aeuderung .
oaB die Geltung sich aus das Etatjahr 1916 beschränken soll, während
in der Regierungsvorlage die Geltung des Gesetzes bis zum Beginn
vesjenigen Etatjahres vorgesehen war . für das ein nach Abschluß des
Friedens mit den europäischen Großmächten aufgestellter Staats -
Haushalt in Kraft trete . Dementsprechend erhielt § 2 der Vorlage
folgende Fassung : Aus dem Gesamtaufkommen an Einkommensteuer
und an Ergänzungssteuer ist ein Betrag von hundert Millionen zu
entnehmen und zur Deckung der Fehlbeträge des Endjahres 1914 zu
verwenden .

Kriegsgewinnfteutr und vierte Kriegsanleih «.
MTB . Berlin , 17. Mär, ?. ( Nichtamtlich . ) Me uns von zustän ?

diger Stelle mitgeteilt wird , besteht bei der Reicheregierung die Absicht,
die im Reichsschuldbuch eingetragenen Beträge der Zprozentigen Kriegs¬
anleihe bei der Entrichtung der Kriegsgeminnsteuer ohne vorherig « Um-
wandlnng in Schuldverschreibungen zum Nennwert in Zahlung zu neh -
men . Dies gilt auch für die mit Sperre bis 18 . April 1917 einzutragen¬
den Schuldbuchzeichnunge » der vierten Kriegsanleihe . Die Benutzung
des Schuldbuches empfiehlt sich also auch für solche Zeichner dieser An -
leihe , die den gezeichneten Betrag später zur Begleichung der von ihnen
zu entrichtenden Kriegsgewimisteuer »erwenden wollen .

Frankreich und der Ärieg .
Ein « Lärmsitzung in der Deputierte „ lamm er .

MTB . Paris , 17. März . (Zlgence Havas .) Die Deputierten ,
lammer besprach gestern die vorläufigen Kredite für da ? zweite
Quartal 1915 . Die Sitzung nahm einen sehr stürmischen Verlauf
infolge des Eingreifens dos radikal «« Deputierten Accambray , eines
ehemaligen Rittmeisters , der schon früher durch einen Angriff g«g«n
di « oberste Heeresleitung hervorgetreten war .

Gestern verursachte Accambray einen Skandal , indem er eine vor -
bereitete Rede verlas , die die Beziehungen zwischen der Regierung
und der obersten Heeresleitung einerseits und der Kammer anderseits
bemängelte und die Heeresleitung angriff . Die Rede Aetambvays
verursacht « einen allgemeinen Protest der Kammer . Der Vorsitzende
der radikalen Fraktion , Noulens , erklärte , Accambray habe in seinem
eigenen Namen gesprochen , die Mehrheit der Parteigruppe erhebe
aber gegen dessen unkluge Worte Einspruch .

Nach zahlreiche » Zwischenfällen wurde die Sitzung unterbrochen .
Nach WiHeraufmchwe beschloß die Kammer , Accambrüy das Wort
zu «ntziehen .

England und der Arieg .
W .T .B . Adelaide ( Südaustralien ) . 17 . März . (Nicht amtlich ) .

Meldung des Reuterschen Bureaus : Der Ackerbauminister teilte mit ,
daß die Ernte 34 bis 36 Millionen Bushels betragen werde . Die
früher erreichte Höchstzahl war 25 Millionen Bushels .
Ein berühmter englischerFlieger abgestürzt .

T .U . Amsterdam , 1k. März . Kapitän Nicholson , einer der
ersten englischen Flieger , ist auf einem Fluge , den er während
seines Urlaubs unternahm , in England umgekommen . Er war
einer der berühmtesten Flieger Englands . (Köln . Ztg .)

Kadffche Chronik .
+ Pforzheim ^ IL. März . Eine Witw « in der Altstadt »lachte « inen

Selbstmordversuch durch Vergiftung . Sie wurde mit dein Sanitätsauto
in das Krankenhaus verbracht . Soviel bis jetzt festgestellt ist, besteht
keine Lebensgesahr . Die Tat geschah, weil ihr beim Einkauf von
Kartoffeln auf dem Schulplatze der Geldbeutel mit 22 Mk . aus der
äußeren Rocktasche entwendet worden und sie dadurch vollständig
mittellos geworden war .

% Wiesental , 16. März . Die hiesige Gemeindebehörde hat in
dankenswerter Meise den im hiesigen Reseroelazarett (das zur Zeit
wieder mit über 200 Mann , belegt ist) verstorbenen und noch sterben -
den Krieg « rn in besonders bevorzugter zentraler Lage unseres neuen
modern angelegten Friedhofes Ehren - (Rabatten . ) Plätze unent -
zeitlich zur Verfügung gestellt und die Pflege der Gräber als Ehren -
such« übernommen .

# Hasselbach (A . Sinsheim ) , 16 . März . In unserem kleinen
Orte von 200 Einwohner wurden für die 4 . Kriegsanleihe 50 000
Mark gezeichnet . Die Zeichnungen der vorhergehenden drei Kriegs -
anleihen erreichten kaum die Höhe von 20 000 Mk . Dieses schöne
Ergebnis wurde erreicht , durch eine gründliche Aufklärung in unserer
landwirtschaftl . Bevölkerung ; auch die Hasselbacher Volksschule , die
nur 25 Kinder zählt , zeichnet« den schönen Betrag van 2000 Mark
in einem einzigen Tage . Di « Hasselbacher können stolz auf ihre Iu -
gend sein.

— Malching «» bei Boxberg , 17. März . Trotz des Krieges konnte
die Umlag « für das Iah ? 101« von 74 Pfg . auf 70 Pfg . ermäßigt wer¬
den . Da die Gemeinde noch sehr viel Holz zu verkaufen hat , dürste
sich die Umlage auch im kommenden Jahr » inäßiyen .

— Oberlauda , 17. März . Im Aller nur . 62 Iahren ist der hier
tm Ruhestand lebend « Pfarrer Stefan Ochmann gestorben . Er war
im Jahre 1880 zum Priester geweiht worden und zuletzt Pfarrer in
Erseld.

dp Ofseaburg , 18. Mörz Der gestrige Weinmarkt hat die aN=
gesichis der Kriegszeit «allerdings nicht hochgespannten Erwartungen
in ungeahntem Maße übertrosfeii . Der Besuch seitens der Käusei
war ein derartig großer , daß der Ausstellungsraum sich als viel zu
klein erwies . Unerwartet rasch wurden di - in 60 Posten 1055 hl
betragenden Abschlüsse betätigt , für die insgesamt 03(514 Mk . ange¬
legt werden mußten . Darnach beträgt der Durchschnittspreis per tri
rund 00 Mk . Dieser Umsatz und Erlös ist von keinem der bisherigen
44 Märkte auch nur annähernd erreicht worden .

e . Lahr , 16. März . Die Lebensmittelversorgung der Stadt Lahr ,
die durch das städtische Lebensmittelamt ersolgt . hat bi » jetzt, wie in
einer gestern abend im Rappensaale stattgefunden « » überaus stark
besuchten Hausfrauenversammlung der Vorstand dieses Amtes Land -
tagsabgeordneter und Stadtrat Mass « ausführte , den Betrag von
rund V/z Million Mark erreicht . Hiervon entfielen u . a . auf Mehl
519000 Mark , Rauchfleisch 38 000 Alk. , kondensierte Milch 7800 Mk . ,
Plockwurst 2200 Mk .. Grieß 1700 Mk . , frische Seesische 3700 Mk .
Bei letzteren hat die Stadt im abgelaufenen Jahre 106,15 Mk . zu-
gesetzt. Bis jetzt hat die Stadt , in der Lebensmittelversorgung im
ganzen genommen aber nicht mur nichts zugesetzt, sondern trotz
mäßigster Preissestsetznng noch einen USberschuß erwirtschaftet .

# Schenkenzell ( A . Wolfach ) . Iii . . März . In dem Schmorschcn
Anwesen , früher Süddeutsche Industrie - Gesellschaft , wir ? zur Zeit
durch eine Mannheimer löroßfirma ein : Kunstbaumivollsobrik (Woll -
reiherei ) eingerichtet . In dem Betriebe werden 40 bis 50 Leute be-
schäftigt .
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Ans der Residenz.
Karlsruh « , 17 . März .

(£ , Verschwiegenheit des Eisenbehnpersonals . Die Bad . Wen «
bahnverwaltung hat die Eisenbahnbedicnsteten erneut auf strenge
Verschwiegeicheit in allen effenbahndienstlichen Angelegenheiten hin »
gewiesen , die mit der Benutzung der Eisenbahnen für militärisch »! .
Zwecke, Truppenbeförderungen u . dergl . irgendwie in Verbindung

'

stehen . Besondere Vorsicht wird den Beamten bei Gssprächen in den
der Personenbeförderung dienenden Zügen und in der Oeffentlichteit ,
insbesondere in Wirtschaften anempfohlen . Jeder Bedienstete milff«
sich der Kesahr für das Vaterland dauernd bewußt sein, die eine be»
lauscht« unvorsichtige Aeußerung mit sich bringen kann .

O Der Kriegsausschuß fiir Konsnmentenint «r«ssen , Bezirksausschuß
Karlsruhe , hatte auf Sonntag den 12 . März die Vertreter der indischen
Ortsausschüsse und seine in den Preisprüfungsstellen tätigen Mitglie »
der zu einer Aussprache über die schwebenden Fragen der Lebensmittel »
Verfolgung und über die Tätigkeit der Preisprüfungsstellen einberufen.
Die Versammlung war aus allen Teilen des Lande » sehr gut besucht,
auch die Bezirksausschüsse Frankfurt (Main ) und Stuttgart waren vcr »
treten . Als Vertreter der Regierung nahm der Borfitzende des Großh .
Landespreisamts , Herr Regierungsrat Dr . Hecht, an den Verhandlung :«
teil . Aach Begrüßung der Teilnehmer durch den 1 . Vorsitzenden ,
Herrn Oberpostfekretär Manz -Karlsruhe , gab Herr Verbandsvorsitzende «
Wilhelm Müller -Karlsruhe einen Ueberblick über die wirtschaftliche Lax«
und di« Wünsche der Verbraucher . An diese mit Beifall aufgenomme »
ncn , klaren Ausführungen Mosten sich die Berichte der Vertreter de»
Ortsausschüsse und der Preisprüser . Sie gaben ein vielgestaltig : ,
Bild der Organisation der Lebensmittelversorgung an den verschiedenen
Orten und der mehr oxt weniger erfolgreichen Tätigkeit der Pr .' is -
prüsungsftellen . Nach eingehender Beratung wurde beschlossen , die vor -
getragenen Wünsch : — Vertretung der Verbraucher in dem bad . Vieh -
handelsverbans und der bad . Kartosfelversorgung , strenge Durchführung
der Enteignung von Kartoffeln , nähere Umschreibung des Begriffs
„Saatkartoffcl "

, Einführung von Fleisch- und Fett karten . Festsetzung von
Höchstpreisen fiir all : Vieh - und Fleischarten — dem Großh . Ministe -
rium des Innern zu unterbreiten . Eine Reihe von Leitsätzen sind den
Bezirksämtern sowie den Stadt - und Kemeindeverwaltungen zur Kennt -
nis gebracht worden mit der Bitte , diese im Interesse der Lebensmittel -
Versorgung , d : r Einschränkung der fortgesetzten Preissteigerungen und
der erfolgreichen Tätigkeit der Preisprüfungsstellen zu berücksichtigen.

© U«b« r d«n Vortrag des Vizeadmirals z. D . Kirchhofs , der
gestern abend im vollbesetzte » großen Festhallesaal stattfand , finden
unsere Leser einen eingehenden Bericht in d«r diesem Blatte ange »
fügten Unterhaltungsbeilage .

£ Z,n Kolosseum ist fiir die zweite Hälfte des März ein neues
Spezialität -Ensemble ciagezogen , dös bei seinem gestrigen ersten Auf¬
treten einen recht günstigen Eindruck machte und dem Publikum leb -
haften Beifall abrang . Man muß natürlich in der jetzigen Zeit , wo
gerade die hervorrageiüisten männliche » Kräfte fehlen , an Variete -
Vorstellungen einen etwas kleinerenMaßsiab anlegen , als in Friedens -
zeiten , immerhin aber kann man Herrn Direktor Kiefer die Aner -
kennung nicht versagen , daß er weder Mühe noch Kosten scheut, von
den vorhandenen die besten Künstler zu gewinnen . So bringt zum
Beispiel der äquilibristische Sportakt des Merz - Trios Leistungen , die
an sicherer Gewandtbeii , Kraft u . Eleganz kaum überboten werden
können . Und auch die beiden Drahtseilkünstler Lüderitz arbeiten mit
solch ruhiger Sicherheit und Schönheit in allen Bewegungen , daß
man seine helle Freude daran haben kann . Auf dem Gebiet « der Ge-
dankenüberttagung und der Gedächtniskunft gehört »Trilbq " un -
streitig mit zu den besten Vertreterinnen ihres Faches , während ihr
Partner I . v . Berglwfs neben seiner Tätigkeit als Conferencier in
einer besonderen Programmnummer auch als moderner Hexenmeister
auftritt und die Anwesenden durch die staunenswerte Geschicklichkeit,
mit der er seine Trios ausübt , verblüfft . Deta Hardt ist eine mit
Annmt und einer hübschen , gut gebildeten Stimme begabte Lieder --
sängerin , der nian gerne lauscht und freudig Beifall spendet . Auch
Frl . Lono findet für ihre ausgezeichneten Pony - und Hunde -Dresiuren
ein dankbares Publikum und ebenso folgt man den Marinespielen des
Kapitäns Richmrd , di« Kraftleistungen ersten Ranges darstelleil , mit
anerkennender Aufmerksamkeit . Da auch die am Schlüsse gezeigten
Lichtbilder interessante Neuheiten ausweisen , kann man sich bei die »
sem Programm über inangelnde Abwechselung wahrlich nicht beklagen
und «in stets guter Besuch dürfte den Vorstellungen gesichert sein .
Ab 1 . April folgt eine Reih « von Gastspielen des Dengg '

schen Bauern -
theaters . worauf heute schon hingewiesen sei .

- -- Residenz - Theater , Waldstraß « 80. Der neue Spielplan vom
Samstag , 18. , bis einschl . Dienstag , 21 . März , bringt die Fortsetzung
der Erstausführung des mit bestem Erfolg hier aufgenommenen
FilmsSnvankes „Die blaue Maus " (von Alexander Engel und Julius
Horst , Regie Max Mack) , ferner außerordentlich hochinteressante Auf -
nahmen im Gefangenen - Lager Danzig -Troyl . Außerdem sind noch
vorgesehen : . .Das Mädchen vom Meer " (kl. Drama ) und „Ein ra -
dikales Heilmittel " (Humoreske ) .

= Palast - Theater , Herrenstraße 11 . Dorrü Weixl «r , di « bekannte
und beliebte Schauspielerin , spielt Samstag , Sonntag , Montag und
Dienstag in dem dreiaktigen Lustspiel „Mieze von Bolle " als Mieze
Hannemann . In dem dreiaktigen Drama „Der Spiritist " wird zum
ersten Male im Film die Entlarvung eines unehrlichen Spiritisten
gezeigt , sowie das ganze Wesen des Spiritismus . Die Kriegsberichte
zeigen dieses Mal wieder hochinteressante Aufnahmen von sämtlichen
Kriegsschauplätzen .

# »Der Tunnel " ist unbestreitbar die gewaltigste und genialste
deutsche Filmschövfung , in dem d« r Roman von Bernhard Keller -
mann im Film naturgetreu wiedergeg .' be» wird . Der Film sührt
uns Massenszenen , sowie den Bau des Tunnels , welcher Europa und
Amerika verbinden soll , vor Augen . Der Kaiser -Kinematograpl , am
Durlachir Tor hat sich diese? Kunstwerk gesichert und gelangt derselbe
nebst den neuesten Berichten von sämtlichen Kriegsschauplätzen , vom
Samstag den IS . bis einschließlich 21 . März zur Vorführung .

§ Unfall . In einer Metallschleiferei der Südstadt würze tur 'i
Lpsspringen ein :s Riemens die Schutzvorrichtung zertrümmert . Tin
Stück derselben flog einem 47 Jahre alten Schleifer aus Ettlingen i >
heftig an den Kopf , daß er eine erhebliche Verletzung davontrug un ?
bewußtlos liegen blieb . Auch er wurde ins städtische Krankenhau ?
überführt .

S Uebrrsahren und schwer verletzt . Ein 73 Jahre alter Taglöhn ::
von hier wurde gestern nachmittag gegen 4 Uhr Ecke Sofnn » und Lea»
poldstraße von einem Milchsuhrwerk überfahren und s^ wer verletzt .
Er wurde zuerst ins Diakonissenhaus und von dort ins städtische
Krankenhaus verbracht Der Milchkutscher wurde festgenommen .
"

^
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Bernhard Hoffmann
Königl . Baurat

Hedwig Hoffmann
geb . Goedtke

Vermählte
Berlin , 16 . März 1916 . 1092a
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Militärische Ausgaben für Baden .

— Karlsruhe , 16 . März . Im Reichshaushaltsetat finden
sich folgende militärische Ausgabe « , die das Grogher ^ogtum
Baden betreffen : Erweiterungsbauten nebst Ausstattung und
Ausstattungsergänzung für die Etatsverstärkung einer Train -

abteilung in Durlach 102 468 Ml . : Neu - und Erweiterungs -
bauten mit Ausstattung für die Etatsverstärkung eines Regi -
wents Feldartillerie einschließlich des Neubaues einer Offi -
zier -Speifeonstalt unter Erwerbung eines Reitübungsplatzcs
in Karlsruhe 10V VW Mk . : Neubau und Ausstattung einer
Kaserne nebst Zubehör für ein Bataillon Infanterie in Kon»
stanz 172 000 Mk. ; Neu- und Erweiterungsbauten nebst Aus -
stattung für die Etatsverstärkung eines Regiments Feldartil -
lerie in Rastatt 82 400 Mk. Zum Neubau und Ausstattung
einer Kaserne nebst Zubehör für ein Bataillon Infanterie in
Villingen 70 000 Mk. ; Neubau und Ausstattung einer Kaserne
mit Zubehör für ein Bataillon Infanterie in Donaneschingen
100 000 Mark .

Hern - Seise
t. Fettgehalt 60 — 06%, ,

wird jeder Posten gegen bar 1
gekauft . Guter Abnehmer auch

I nach dem Kriege . SS858 &.2 .1

| Seifen -Kontor, München ,
Maffeistrafie Nr . 1 .

Telephon 26b28 .

Für ein ' I. jährigeS Kind , gesundes
Mädchen, werden

Adopiw - Elkern
gesucht. Angebote unt . Nr . 588588
an die „ Bad . Presse " erbeten

Ein zweijähriges Mildchen wird
hier in liebevolle Pflege gegeben .
Angebote unter Nr . 238516 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Kl. Brillant-Ohrringe
je ein lupenreiner Stein , billig ab-
zugeben . Angebote unt . 938018 an
die Geschäfts !: . d . „ Bad . Presse .

" 2.1

nach dem Roman von BeruS »ar «S Iicllcrmann
gelangt in der Zeit vom »8 . Jlliri bis cin -
*cmieB »l *ch Dienst « ? in 6 Akten im

Kaiser - Elnematograph , am Duriactier Tor
zur Vorführung . B8627

Theater, Kunst und Wissenschaft .
A Baden -Baden , 17. März . Am kommenden Sonntag , den

19 . März , kann Gisberte Freiligrath , die Schwester des unver -
geglichen deutschen Dichters Ferdinand Freiligrath , in unserer
Bäderstadt , in der sie seit fast 25 Jahren ihren ständigen Wohn-
fitz hat , die Feier ihres 90. Geburtstages begehen . In ihrer
Jugendzeit zeigte Gisberte Freiligrath ein ausgesprochenes
Talent für Musik und ihr Bestreben , Pianistin zu werden ,
wurde wesentlich gefördert von Cornelius und Liszt . Ein
schweres Nervenleiden zwang sie jedoch bald , die Künstlerlauf -
bahn aufzugeben und sie wandte sich nunmehr mit Erfolg der
Cchriftstellerei zu . Hochgeschätzt ist ihre Schrift „Beiträge zur
Biographie Ferdinand Freiligraths " und als Uebersetzerin eng -
lischer Dichtungen von Shelley , Moore u . a . stand sie mit an
erster Stelle . Heute noch ist die nunmehr Neunzigjährige sehr
regen Geistes und nimmt grohes Interesse an allen Fragen auf
musikalischem und literarischem Gebiete . Ihre vielen Freunde
und Bekannten werden mit Genugtuung die Kunde vernehmen ,
daß sie den Tag des „Neunzigsten " in voller Frische be-

gehen kann .

Grofjh . Hoftheater Karlsruhe .

Q Karlsruhe . 17. März . Die von Herrn Hoskapellmeister Alfr .
Lor entz und Herrn Spielleiter Peter Dumas flott geführte

Wiedergabe der unsterblichen Srralchschen Operette „35ie Flevirmnus ",
brachte gestern auf '» neue «in« vergnügte und gciüehensselige Stfin *

mung in 's Hoftheater . Zwei Darsteller hatten sich wieder zu ihren
Stoffen zurückgefunden : Hans Bussard , der lebensfröhliche frische

Eisenstein und Frau Müller - Reichel , die graziöse. lecke und

entzückende Adele. Ihre prächtigen Leistungen gaben im Verein mit
denen der Damen von Ernst , ObSrdy - Tercs und der Herren
van Kortom . Eieroert , Hancke und Dapper ein bezau¬
berndes Bilv von fescher und naiver Daseinslust .

Am vergangenen Dienstag hatte Offenbachs reizvolle phan -

tastische Oper „Hoffmanns Erzählungen " eine groß« Zuschauerzahl
angelockt , die sich mit Freude den reichen musikalischen Schönheiten
dieses Werks hingab , die das Hoforchester unter der liebevollen und

sicheren Leitung des Herrn WüH. S chw eppe in leuchtenden in-
strumentalen Glanz umsetzte . Die Partien der Olympia , Giulietta
und Antonia waren diesmal , im Gegensatz zu früher , einer einzigen

Darstellerin , Frau v . Ernst anvertraut , die sich der schwierigen Auf -

gäbe , namentlich in gesanglicher Hinsicht , außerordentlich geschickt ent-

ledigte . Herr Sie wert , der in der äußeren Erscheinung nicht
überall glücklich war . zeigte sich als Hoffmann stimmlich ganz auf der
Höhe . Als Coppelius , Dapertutto , Mirakel , gefiel Herr Max B ll t t -
ner wieder durch seine hervorragende Charatterisierungskunst und
seine vornehme Tongebung . Sehr schön sang Frl . Bruntsch die

berühmte Barcarole . Auch die Herren van Gorkom , Bussard
und Hagedorn boten Ausgezeichnetes. Herr Paul Müller als
Diener übertrieb etwas scHr . Im ganzen hatte di« von Herrn
Dumas geleitete Vorstellung recht viel Schwung .

Spielplan des Großh. Hoftheaters Karlsruhe .
( Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

a) In Karlsruhe :

Samstag , 18. März . A . 50. Neu einstudiert : „ Hantlet "
, Prinz

von Dänemark , Trauerspiel in 5 A . von Shakespeare . Vtl—10. (4 M )
Sonntag , 19. März . Im Sonderabonnement (16, 14 , 12 , 10, 8 u.

6 M ) „Der Ning des Nibelungen " . Borabend . „Das Rheingold " tn
1 9t . v , Rich . Wagner . Vi7—9 . (4 .50 <M ) Sonderabonnements werden
big zum Beginn der Rhei -ngold - Aufführung abgegeben .

Montag . 20. März . C. 47. . Die versunkene « locke«, deutsches Mär¬
chendrama in 5 A . von Hauptmann . 7— '411 Uhr . (4 J( .)

Dienstag , 21 . März . Im Sonderabonnement . „Der Ring des

Nibelungen " . 1. Tag . „Die Walküre " in 3 91 . von Rich. Zvagner .
Va6—10 Uhr . (4 .50 M)

Donnerstag , 23 . März . Im Sonderabonnement . „Der Ring
des Nibelungen . 2. Tag . „Siegfried " in 8 A . von Rich. Wagner .
y,6 bis nach »411 Uhr . ( 4 .50 Jt )

Freitag . 24 . März . B . 49 . „vmilia Galotti "
, Trauerspiel in 5

A . v . Lesfing. 7—10 Uhr . (4 *U)
Samstag , 25. März . A. 51. »Der Wirrwarr " , Posse in 5 A . o

Äotzebue. V»8—V-10 Uhr . (4 Ji )
Sonntag , 28 . März . Im Sonderaibonnenment . „Der Ring des

Nibelungen ". S . Tag . „Götterdämmerung " in einem Vorspiel und
3 A . von Rich. Wagner . 5— >411 Uhr . (4 .50 , U )

Montag , 27 . März . C . 49 . „Hamlet " , Trauerspiel in 5 A . von

Shakespeare . '47 —10 Uhr. (4

b) in Baden - Baden :

Di «nstag , 21 . März . 24. Mietvorst . „Kolberg "
, Schauspiel in

5 A . von Heqse.
,J47 —9 Uhr.

föriegsversiQherung ohne Sxfraprümie
nadi Maßgabe besonderer Bedingungen durch

Jdum zu Kalle a* S.
Volle Garantie — Kein Nachschuss .

Auskunft durch Vertreter und Direktion .
Vermittler werden gegen gute Provision gesucht,

1089a .8 .1

ist in den meisten Fällen heilbar .
Ich übernehme die Behandlung Erwachsener u . solcher
Rinder , in denen bereits der eigene Wille zurMitarbeit
vorhanden ist. — Aussichtslose Fälle lehne ich ab.
Ist aber die Behandlung einmal übernommen , dann
leiste ich auch Bürgschaft für vollständige Heilung ,
nicht etwa bloß für eine Besserung , und ^war ganz
unabhängig davon , ob bereits eine vergebliche Be -
Handlung von anderer Seite stattgefunden hat . Zu

zeder Auskunft bin ich gern bereit . B8189

Ich bestätige hiermit , daß Herr Hofschauspieler
Paul Väschen in Karlsruhe meinen Sohn von
seinem Stotterleiden vollständig geheilt hat .

Radolfzell , den 12. März 1910.
gez . : Linder , Postdirektor .

lÄl P > Paschen
Sprech » 3- 4 Grohh . dad . Hofschauspieler

Fernruf :
'

2709 . Lehrer f. Stimmpslegt u, Sprechkunst .

Jüngeres Fräulein
mit guter Schulbildung , schneller
Auffassungsgabe u . schöner Hand -
schritt , bewandert in Stenographic

; - « und Maschinenschreiben , für sofort
gesucht auf kaufmännisches Büro .

Bewerbungen unter Nr . 3-233 an
die Geschäftsst . der „Bad . Presse " .

! ^um sofortigen oder baldigen
! Eintritt gesucht . 3244 !

! DreyluQ & Siegel
Kaiserstr . 197.

ZlWer - Asnch.
Nur erste Kräfte , für Großstück

und Werkstatt ,Lohntadl l ,
suchen 3239

Spiegel & Wels .

Dr. 0äf s ksbrlkste:
„Backin "

(Backpulver)
Puddingpulver
Vanillin -Zacker

„Gustin " usw .

sind jetzt wieder in allen Geschäften vorrätig.
Nur echt, wenn auf den Päckchen die Schutz¬
marke „Oetkers Hellkopf" steht.

Dr . A . Oetker , Nährmittelfabrik, Bielefeld .

Ein Zimuiertavezier ,
<̂ tn Polsterer u. Dekorateur ,
Ein Lehrling gesucht.

Seftaatiau Münch ,
538571 Baumeisterstr . 50.

Netzgergehilse
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Bewerber wollen ihre Gesuche mit
Angabe der Lohnansprüche inner -
halb 14 Tagen an die Direktion
der Gr . Heil « und Pflegeanstalt
Illenau einreichen . lt )84a .L . I

Tüchtiger , selbständiger
Blechner ii . Installateur

für dauernde Arbeit sosort gesucht .
Enge » Hcrrmann ,

Blechnerei u. Installation ,
S88557.2 .1 pälitittfletfltnüc IL .

Zlechüer mö Snlififlüfeur
zu baldigem Eintritt gesucht .

Ä. ileusser ,
588586 Schübenstr . 68.

Ein jüngerer

Wetterbericht de« Zentralb «r. f. Meteorologie u. Hydrographie .

Lorausfichtliche Witterung am 18 . März 1916: wechselnd bewölkt,
stellenweise Regen ., mild.

Der Tunnel
nach dem Roman von lSern !»ar «l lifiilcrmanu
gelangt in der Zeit vom 18 . .11 « rz bin clit -
whliesslich Die n « tag in 6 Akten im

Kaiser - Klnematograpb , am vmi ->» er Tor

zur Vorführung. BS627

Teespitzen
feine Sorten 1453

Mk . 2 . 50 3 . — 3 . 50
per Pfund.

Versand nach auswärts.

Tee - Blum
Karlsruhe

Kaiserstraße 209 .
Telephon 267.

Ich kaufe für eigene Rechnung

Hypotheken und

AeftkausgelKer .
Anfrag . unt . Nr . BLML0 an die Ge -
schäfrsst . d. „ Bad . Presse " erd .

".7 . 17

Gut erhaltenes weißes
Kommunion - Kleid

für größeres Mädchen au verkauf .
Adresse zu erfragen unter 3^45. in
der GeschäftSst. der „Bad . Presse " .

Schuh-Flickerei
uud

Gummi - Schuellsohlerei
billigst , rasch und gut .

Cummi- Sohlen von 9g 4 an
Gummi - Absatz von 15 an
Fahrrad -Schläuche it . Mantel

O billig ♦ 8628

Iii ßijiiers Iflpliiiü - Irar
3 ~

» Werdervlatz So .

Hausbursche
sofort gesucht . 3280

Restaurant „GoldenesKreuz"
LudwigSplav .

( laiiibürscht
gesucht . Nicht unter 16 Jahren

KaSsor - Aatamat
Ecke Kaiser - it . ' itottenttrafte .

« WMMMS
B55tt4 Alnalienstraße 43 .

»

Fleißiges , braves

WUWMUW
Für mein ttolonialwarsn - (^ e-

schüft suche für sofort oder später
einen tüchtigen

Welcher in der Branche gelernt bat .
Ebenso Zann ein juuner Mann

mit guten Schulkenntnisicn bei
mir in die Ledre treten . Gelegen -
beit zum Besuche der Handelsschule
ist geboten . 1067a .a.8

Wilh . Fink , Lahr i Baven .

Mädchen
! sofort in kleine Familie gesucht .

Etivas Kochen u . Näbeu erwünscht .
3240 Kai lstr . 20 , Part.

Einfaches , fleißiges

Mädchen
für alle bäuSlicken Arbeiten be
bokiem Lohn per sofort gesucht
Gute Zeugnisse erforderlicb .
3242 frcticlfir . ^3 , 1 Treppe

Jüngeres , aueb schulentlassenes
Viädcl ?en zur Mitbilfe in ! l . HanS -
lzalt fiit einige Stunden täglich
gesucht . Bachlir . 3ö , II . B8bL9.2 . l

Ein jüngeres Müdchen wird taps -
über (od . mehrere Stunden täglich)
auf 1 . April für Küche und vauk -
arbeit gewcht . B8617 .S.1

n cihciat 'n Welvienfir . 41 , III.

Mädchen
ofort für einige Std . nachm.

Dr » !?. Kriegstraße 28
Hef .

Mädchen
welches selbständig lochen kann und
Hausarbeit verrichtet , auf 1 . April
gesucht . 3237

Porliolzstrake 3K , II .
Ein fleißiges , ehrliches Mädchen ,

das bürgerlich kochen kann, aus 1 .
Slpril gesucht. B80O9

Donalasftr . 13 , Laden .
Ä !l?inmäds !>en gesucht für "■!
Personen auf 1 . April . Vorzustellen
von 2—4 Uhr iVriedenstr . SS . N .

Gesucht aus sofort ein fleißiges ,
ehrliches Mädchen mit gut . Zeiign .
B85M5 fiaifrrifr . 02, 4 . Stock.

Auf beu 23 . März kann ein flei >
geö Mädchen eintreten . Kochen

nicht gewünscht . B8S84
Anbringerstraße 38 . 7 . Stock.

Zum 1 . April wird ein kräftiges ,
tüchtiges Mädchen, das kochen kann
n . alle Hausarbeit mit übernimmt .

° " Gute Zeugnisse erforderl .
orzustellen von ?>—S Uhr täglich .

B8558 S » lohplnt > 21 .

tS !d& . Mädchen
für nachmittags zu einem Kmde
gewckt . Ntern , Borliolzitr . 44

Vn «,fra « . flesunde . zuverlässige ,
für jeden Freitag nachmittag sofort
gesucht . Weinbrennerstr . 52,111 .

Zuverlässige , tüchtige Frau .^ um
Waschen und Putzen in der Nahe
gesucht . Hirschstr . II . B8601

Stellen-Gesuche .
«Ä . Schu - ider

auf Feld - Blusen suchen Arbeit
außer dem Hause . Angebote unt .
Nr . 8662 an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

. . . . » WeiiBS
Stelle auf sofort oder 1 . April .

Näheres Gartenftraste 6S , 2. St ;.
Eingang Lessingstraße . B8560

Schneiderin
welche neu arbeitst uud alle Klei -
der umändert , sucht Kunden in u.
außer dem Hause . Angebote un-
ter Nr . B860Ö an die Geschäfts -
stelle der „Badischen Presse ".

Vermietungen .

Erbprinzenstr . 36 , H . , 3 lMänsarde )
kl. Wohnung von 1 Zimmer und
Küche für 12 M monatl . an ein¬
zelne ruhige Person sofort oder
auf 1 . April zu verm . 8234

Hübschstr., im II . St . , schöne große
Dreizimmerwohnung auf 1 . April
zu vermieten . Näheres Weltzien-
itraße 23 . II . Stock. B8576

Äorgenstrahe 12 ist 1 Zimmer mit
Küche sofort zu vermieten . Hu
erfr . part ., lks . 938849
Gut möbl. Wohn - u. Schlafzim -

mer auf sofort zu vermieten .
B8590 Adlerstraße 2. III .

Gut möbl. Zimmer , freie Lage ,
eig . Eiug . , sehr billig zu vermiet .
28567 Hoben,all ernstr . 31 , 4 . St .

Gut möbl . Zimmer mit befand.
Eingang billip zu vermieten .
B6S63 Hirschstraste 15 , part .
Waldstraße öl , 2 . St . .

Limmer sofort zu
Näheres daselbst.

2 möblierte
vermieten .

338566

Miet - Gesuche .
Einfache 4 Zimmerwohnnng .

parterre , gesucht auf 1 . Juli . Nähe
Westbahnhof bevorzugt . Angebote
mit Preisangabe unter Nr . B8475
an die Geschäftsstelle
Presse " der Bad .

3 .2
Aelteres Ehepaar mit ein . Kind

snckt auf 1 . ^suli eine freundliche
A .'Zimmcrwodnung m . Mansarde
und Zubebär in ruhigem Hause der
Oststadt . Angebote unt . B8615 an
die Geschäfts ^, der „Bad . Presse ".

Suche auf 9 . April und die fol -
(Milden Tage ein schön möblierte ?
beizbares Limmer , serner mit ?>>-
ter Beleuchtung versehen , in ruhi -
ger Lage , umveit des Lehrersemi -
nars II . Angebote unter B8336
an die Geschäftsstelle der „ Bad : -
scher: Preffc " erbeten .
^Qesucht auf sofort

unmöblierte »
ein großes

Zimmer znr
Aufbewahrung van Hanshaltungs -
möbel während dem Krieg . West-
oder Südweitstavt ausgeschlossen .
Angebote unter Nr . B86I3 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse '.

I Ilassealle im
2. Stock

üele &en
'— keine ßodenkälte .

Gleichmässie erwärmt — den
ganzen Tag geöiitiet — rasche
Bedieuune . Mittwoch v . Samstag
bis 10 Uhr abends . 2525

Friedrichsbad
lia

S
air -
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Militmllkill Karlsrchk
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere verebt .

Mitglieder von dem erfolgten Hinscheiden unseres Kameraden
Obermeister Herrn HosbäckerWilhelm Wilser

in Kenntni » gu setzen .
Die Feuerbestattung findet Gam »tag , den 1». d» ., nach -

mittag » 4 Uhr statt. 3285
Wir bitten um zahlreich« Beteiligung Der Borstand .

Statt besonderer ^ nxeZ^ e .
Vornan dt«n , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mitteilung , daß unsere Bebe, treubesorgte Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter

we ,Therese Kögel W
geb . Hahn

gestern abend 6 Öhr nach kurzem Krankenlager , im Alter
von 74 ' I, Jahren , sanft in dem Herrn entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Mlna Wagner , geb . Kögel .
Elise Doldt , geb . Kögel .
Robert Doldt , Malermeister.

Karlsrahe -Mahlburg , den 17. M&rz 1916.
Rheinstraße 39. 8286

Die Beerdigung findet Samstag, den 18. M&rz, nach¬
mittags 5 Uhr, auf dem Mühlburger Friedhofe statt .

Statt jedor besonderen Anzeige .

Todes -Anzeige.
Heute morgen 9 Uhr entschlief sanft, nach kurzer Krank¬

heit, schnell und unerwartet , unser lieber, treubesorgter Vater,
Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Ludwig Dörflinger
Privatmann

im Atter von 76 Jahren .
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Hermann DArflinger .
Karlsruhe , den 17. M&rx 1916.

Beerdigung: Sonntag, den 19. März 1916, mittags IL '/,Uhr .
Trauerhaus: Akademiestraße 88. 8288

Beileidsbesuche and Kranzspendenwerden dankend abgelehnt.

Statt besonderer Anzeige .

Gestern abend '/ti0 Uhr entschlief sanft nach kurzer Krank¬
heit im Alter von nahezu 62 Jahren mein lieber Mann, unser
treubesorgter Vater , Bruder, Schwager , Schwiegersohn, Neffe
und Onkel

Christian Weiß
Postmeister .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Wllhelmlne Weiß , geb . Hagmai er

nebet Kindern Mlna und Erika .

Qaqgenn (Murgtal ), 17. M&rx 1916. 1091a

Ob Beerdigung findet Sonntag, den 18. Mint, S Uhr, statt

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und

Kranzspenden beim Hinscheiden unseres lieben Vaters ,
Schwiegervaters , Großvaters , Onkels und Bruders

Gottfried Weber
Feuerschmied der Qroßh . Hauptwerkstätte

sprechen wir unsern innigsten Dank aus . Besonderen
Dank dem 1 . Bad . Leibgrenadier - Verein , dem ver¬
ehrten Personal der Qroßh . Hauptwerkstätte , sowie
Freunden und Bekannten , die ihm die letzte Ehre
Ins Qrab erwiesen .

Die trauernden hinterbliebenen Söhne :
Gottfried Weber nebst Frau und Kinder,

August Weber ,
Karl Weber ,
Wälhelm Weber . B8566

Trauefbriefsundßanksagnngskarten

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem uns

betroffenen schwerem Verluste unseres Sohnes und Brudes ,sowie für die zahlreichen Kranzspenden sprechen wir unsern
tiefgefühltesten Dank aus . Besondem Dank sagen wir dem
Gesangverein Badenia und den Beamten der Großherzoglichen
Güterverwaltung , sowie all denen , welche dem teueren Ver¬
storbenen das Geleite zur letzten Ruhestätte gaben.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Johann Burgiiardt u . Frau
B869i FfiesSrieh üupgfssärdS »

UMMMW

Ü Badischer Frauenverein .

Lieferung von Brennmaterialien
zu vergeben

für die Zeit : 1 . April 1016/1917 ,
ungefähr 2000 Zentner Ruhr -Antbrazit ,

* 6500 » „ -Nusjkohlen ,
„ 2000 „ „ - Fettschrot ,
„ 1000 „ Braunkohlenbrikett « .

6000 , Ruhr -Brech !oks 60/90
für das Kindersolbad Dürkheim

„ 500 „ Anfeuerholz .
Angebote bis spätestens 25 . Mär » d . Js . erbeten an SIT*-* *.

Kasssnyeiwaltung des Badischen Frauenvereins KarlÄÄ ^
Gartenstraße 49.

Holzversteigerung
des Forstamts Durlach

Donnerstag , den 23. März l. I .,
frlih 9 Uhr , in der Scköbelschen
Salle in D^irlach . Nu - Domänen -
wald Rittnert , Abt . 10, Sonnen -
berg , 15, Tannenbuckel und 16 ,
Kleeacker : 45 Stück fichtene Bau -
stangen ; 331 Ster buchene , g Ster
eichene . 109 Ster gemischte und 27
Ster Nadel -Scheiter und Rollen ;
58 Ster buchene und 27 Ster ge¬
mischte Prügel : 3540 Stück buchene
und gemischte Wellen , sowie meh-
rere Lose Schlagraum . Forstwar !
Bauer in Berglsausen zeigt - das
Holz . 1077a

Blankenloch .

HohllrlicherW.

Die Gemeinde Blankenloch der -
steigert nachverzeichnete Hölzer :
1 . Donnerstag , den 23. d. Mts . :

14 Rot - u . 5 Hainbuchen .
37 Eichen . 29 Eschen . 6 Erlen ,
3 Birken , 1 Rüsche und
16 Forlen .

2 . Freitag , den 24. dS. MtS . :
274 Ster gemischtes Scheit - u .
Brügelholz und
1650 Stück gemischte Wellen .

Zusammenkunft jeden Tag vor -
mittags 9 Uhr beim Rathaus .

Blankenloch , den 16. März 1916.
S e i tz . Bürgermeister .

1078a Nagel , Ratschr .

des Forstamts
Langensteinbach . Freitag , den 24.
März d . I . , früh 10 Uhr , im grü
nen Baum in Langensteinbach . Aus
Domänenwald Rappenbusch und
HermannSgrnnd : 632 Ster buchene ,
15 Ster eichene, 15 Ster gemischte .
68 Ster rnrlen « Scheiter und Rol -
len , 60 Ster buchene . 19 Ster ge-
mischte Prügel , 3700 buchene . 875
gemischte , 1575 sorlene Wellen und
19 Lose Schlagraum . Hilfswald
Hüter Beutelspacher in Auerbach
zeigt das Holz . 1075a

TäscMapenaiscirap
in größter Auswahl zu billigsten
Preisen im

OD EON » Haus «,
Karlsruhe , Kaiserstr . 187 .
Auf Wunsch erfolgt Versand di

rekt ins Feld , 2917 .3,3

V

werden r» «c!i und angefertigt in der
f >m «*Iceret «1er „ Badi «cbe » Prme ".

Herren -

ßnsüge
fertig und

nach Maß.
Konfirmanden-,
Jünglings - und

Knaben-

AnZÜge
empßehlt

Karlsruhe nur Südstadt
25 Werderplatf 25 .

Rabattmarken

Achtung : ~m
Wegen dringendem Bedarf zahle

ich die höchsten Preise für getrag .
Herren - , Damen - u . Äinderkleider
wie auch getrag . Schuhe , Stiefel u .
Wäsche. Postkarte genügt . 338089
5.4 G . Zinia , Markgrafenstr . 8 .

ZW Zentner

Aepsel
sind abzugeben . 3220 .4.2

Anfragen sind zu richten an

Aberle & Agulllschmsky

Karlsruhe i . V . .
Werderstr . 75/77, Tel . 3192 .

StWItfÜKN
Ortsgruppe Karls¬

ruhe .

M efhris :
Sonntag , d . 19. März 1916
Steinbach —Neuweier —
Kindelstem — Völlerstein
— Dachsbaufelsen —

Schwanenwasen — Ober-Plättig . M .
Abfahrt 7 Uhr P.

Freirel. Gemeinde Karlsruhe.
Sonntag , den 19 . März ISMO , vorui . 10 Mr . Hebelstr . 21 (Saaf )

Sonntagsieier .
Vortrag des Herrn l?r , Kar ! W e i ß - £ t 1 b e 16 e t ti übM

„Durch Opfer zur Vollendung ".
Musikalische Darbietungen .

Kaiser Wi! nelßis -Uni?ersifä ! Strassbnrg i . E.
Dan Verzeichnis der Vorlesungen für das SomwJ

halbjahr 1916 ist erschienen und kann auf Verlangen von dem Universität*
Sekretariat nach auswärts unentgeltlich abgegeben werden . 1®*"

f »er Rektor der ITiiiversitftt : E. Schwärt *.

Lukratives FabrikationSge -
schäft nimmt zur Betriebs - ^erweiterung 1086a ^

Teilhaber
I auf IS "U garantierte Ver -
! zinsung . Zlbsolute Sicherheit . !
Angebote unter ss. 8t . 1464 bes.
Rudolf Mosse, Straßburg i/E .

Nacktemdie Firma L . Baer
Söhne sich aufgelöst hat . be-
treibe ich von heule ab den

Matt gold . Armband

verloren .
Abzugeben gegen Belohnung im
vol . Fundbüro . B8578

1—2 Betten , Metall od. Steiners
Paradiesbetten , Kommunikanten »
anzug , emaillierter Gasberd mit
Backofen , 1 alte Roßhaarmatratze ,
zu kaufen gesucht . — Angebote
unter Nr . B8573 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbeten .

Zu kaufen gesucht eine gut erb .
Hsbelbank .

Angebote unter Nr . 338570 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

s Badewanne
zu kaufen gesucht . Anaeb . unter
Nr . B8S99 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse .

"
Gut erhaltener

Kinder - Liegumgen
von besserer Herrschaft , zu kaufen
gesucht . Angebote unt . B8561 an
die Geschäftsitelle der „ Bad . Presse .

"
e,'r .ftg Kmdettischchen
mit 1 oder 2 Stühlcheu zu kaufen
gesucht . Angeb . unt . 588555 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ."

Zu verlfci ufeii
filcine ffillu KÄtÄ
Zentralheizung : c. , hochmod . aus -
gestattet , in schönst. Lage , mit er -
tragbringend . Garten , ist wegen
Krankheit .* 27000 , zu verkaufen .
Angebote unter Nr . B8589 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Vresse "

Wegen Geschäftsaufgabe verkaufe
ein zu jedem T»enst verwendbares
frommes ^ 3281

Leovoldftr . 20. Tel . 1859
3u verkaufen , unter

Tlr 5 v g die Wahl , bei iöolz -
Händler Nagel i . Blankenloch . B«,??

Bulach , Hauptstr . 95 , sind
drei Pferde

j?u verkaufen . B8S8L
billig zu verkaufen . *"1
5Bm«« Amalienstr . 43 , II .

Stuck) Sonntag morgens anzusehen .

Kochherde -

B85S6
m . 3 u . 4 Löchern , Rastatt . Herde sehr
billig abzugeb . : Karlstr . ÄO. 2 . Hof .

unter meinem Namen. Mein Geschäft befindet sich bis
15. April 1916 in den Stallungen der früheren Firma ,
von dort ab in dem Anwesen Kaiser -Allee 27 .

Hochachttmgsvoll

Berthold Baer , mwi »

Telephon 5496 .
Karlsruhe , 1 . März 1916.

SchokolaOesPnlver
vorzüglich « Qualität — rein Kakao und Zucker

bei Abnahme von 1 Pfund Mk . 2 .5V
5 Pfund Mk . 2 .45

10 Pfund Mk. 2 .40 .

Telephon 267 S. Blum , Kaiserstr. 209»
Versand nach auswärts . 120>

Mee intnl immer teurer.
drum ist es Zeit , daß Sie zu » « ««•

lWrsatz - rrllchlkllM
übergehen : er ersetzt völligBohn «» '
kaffee im Geschmack n. ist nahrhtfW
1 Pfund 55 ^ , 75 J und 1. 3 ®'
letzterer mit Bohnen gemischt , *• "
brauchsfertig .

Reformhaus Neuberf , Kaiserstraße 122.
3241 Wiederverkäufer Uberall gegfldjt 1

TransmiWonsriemen »
Berkauf , Wss ?

soll und 400 mm breit , sowie ver¬
schiedene eiserne Riemenscheiben .
1 ^ irmase kiild : Karlsir . 20, 2. Hof

Guterhaltener gedeckter Gasherd
mit Gackofsn i?u verkaufen .
B85S8 Markgrafenstr . -iOs . III, v.

Billig ait verk : Militärmantel ,
Uniform , Prisma - FeldglaS , Koppel ,2 Papr Reitstiesel , Gr . 41 —42, so¬
wie einige sehr schöne lleberzieher .
B8oZ8.3.L ZährinsN ' rstr . W . 2. St .

GraueZ Sclmcidex - Aackeukleid ,
neu , Gr . 42- -14 , z» verkaufen .

Hirschstraste 10» , 2. St . » 8606

Ohne Oel
Auch ohne Essig , Salz , Pfeffer und Gewürze mach« S» Ana

schmackhaftesten Salat mit

„Meyers Fertige Salat = TunkeM
D . R . P . a.

Verkauf unter wissenschaftlioher Kontrolle des chemisch -technischen
und hygienischen Instituts

Prof. Dr . H . kecker . Frankfurt a. M.
bei dem sich joder Käufer kostenlos durch Prüfenlassen einge¬
sandter Prohen überzeugen kann , daß die gekaufte Ware den
bezügl. Gesetzen und geleisteten Garantien entspricht .

Durch die städtischen Preisprüfungsstellen m Frankfurt a. M-
und CBln a . R. wurde der Ladenpreis von Mk. 0 . 65 per LH«r
ahne Flasche anerkannt

Fabrik Fertiger Tunken
Straßburg I. E . Saargemünderstraße 3—S.

Es sind wöchentlich noch einige Wageons
abzugeben an gut eingeführte , kapitalkräftige 1083»

Großabnehmer,
denen Alleinverkauf für bestimmte Bezirke vertraglich achergwW

wird .
I II■■ Iii IIHill Hill

Tücht . Fachmann , kautionsfäh ., verh ., mit nur prima Empfehluna ^

sucht Wies Rkilmrirnl » her CM
.

zu pachten oder nimmt auch GesckäftSfübrer « oder Direktorst ^
an . Angebote unter Nr . B8S45 an die Geschäftsstelle der „ SJaMW®
Vresse " erbeten .

Mehrere Weinfässer
je 1000 Liter enthaltend zu kaufen gesucht . — Angebote
Nr . « 8572 an die t^eschiiftssteve der „Vad . Presse " tritt ** -
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